
Renovierung der Kirche in Steinbach 

Nach über 50 Jahren  ha!e die Kirche 
in Steinbach ein paar 
Schönheitsreparaturen mehr als 
nö"g. Aus dem Ältestenkreis heraus 
hat sich ein Team „Projekt Kirche 
Steinbach“ gebildet. Dieses traf sich 
im Juli 2017 zum ersten Mal. 
  

Wir haben uns alles angeschaut und 
notiert, was uns aufgefallen ist. Risse 
in der Wand, verkratzte und 
abgenutzte Bänke, Fenster, die sehr 
umständlich zu öffnen sind. Bis hin zu 
einem Osterkerzenständer, der 
seinen Dienst tut, aber nicht zum 
ganzen Ensemble passt. 
  

Kleine Dinge haben wir gleich 
umgesetzt. Die Jahreslosung bekam 
einen schönen Rahmen. Ein neuer 
Gesangbuchwagen wurde ange-

schafft. Und im neuen Gemeindesaal 
wurde das Gemälde der 
Matthäusgemeinde eingerahmt. Im 
alten Gemeindesaal wurde geräumt 
und ein Schrank entsorgt. Die drei 
Eiben um die Kirche drumrum 
bekamen einen Formschnitt. 
 

Unsere Reparatur und Renovierungs-

wünsche wurden an das Verwaltungs- 
und Serviceamt weitergeleitet. Im 

November 2017 traf sich eine 
Abordnung vom Oberkirchenrat, vom 
Serviceamt Baden-Baden, der 
Architekt und eine kleine Abordnung 
des Teams.  

Die Liste wurde Schritt für Schritt 
diskutiert und überlegt, ob und 
welche Lösung es gibt. Es hat durch 
verschiedene Umstände sehr lange 
gedauert und nun ging alles sehr 
schnell.  
 

Ein kleines Leck im Dach wurde 
abgedichtet, der dadurch ent-

standene Riss professionell beseitigt.  
Zwei Dreiecksfenster haben einen 
Motor erhalten, sodass das Lüften 
nun einfacher gehandhabt werden 
kann.  
Die Bänke, Kanzel und der Altar 
wurden abgeschliffen und neu 
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lackiert. Der Kircheninnenraum 
bekam einen neuen Anstrich.  
Für die Kirche haben wir drei neue 
Altarleuchter und einen neuen 
Osterkerzenständer bekommen. 
Dieses Ensemble sollte zu unserer 
Innenausstattung passen. Zum Holz 
und der Form der Bänke und des 
Altars sowie zur Kanzel. Wie wir 
finden, ist dies sehr gut gelungen.  
Für die Bänke haben wir 
durchgängige Auflagen angeschafft.  
Im Gemeindesaal wurden die Fenster 
gestrichen, außen abgedichtet und 
isoliert. 
 

 

 

Der Glockenturm erhielt von innen 
einen neuen Schallschutz, die 
Holzvertäfelung wurde neu lasiert. 
Die Pfeiler und die Außenwand vom 
Gemeindesaal bekamen einen neuen 
Anstrich.  
Die Glocken erhielten ein neues Joch 
und wurden neu eingestellt. 
Die Außenanlage 
wurde abge-

brochen und neu 
gepflastert. Die 
Eingangstüre 
frisch eingestellt 
und gestrichen.  
Die Dreiecks-

fenster an den 
Kopfenden der 
Kirche wurden 
gestrichen und 
anschließend 
geputzt. 
Wir bedanken uns bei allen 
beteiligten Personen und Firmen für 
den reibungslosen Ablauf.  
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Die Orgel war das Ausrufezeichen 
zum Schluss der ganzen Maßnahme.  
 

Die Orgelreinigung: Eigentlich soll 
dies auch in regelmäßigen Abständen 
ausgeführt werden und war schon 
überfällig. Da das Orgelhandwerk 
terminlich sehr überlastet ist, waren 
wir schon sehr überrascht, dass dies 
erst im Frühjahr 2023 passieren 
würde.  

Während der Baumaßnahmen wurde 
die Orgel in Folie eingehüllt, um diese  
vor Staub zu schützen.  
 

Nachdem die Renovierungsarbeiten 
abgeschlossen waren, wurden uns 
überraschend  die Orgelbauer 
angekündigt.  
 

Die Folie wurde en#ernt, die Pfeifen 
vorsich"g ausgebaut und einzeln 
verpackt. Nach der Reinigung wurden 

diese wieder  sorgfäl"g eingesetzt 
und ges"mmt.  
Unsere Organis"n Frau Noreen Harff 
ist begeistert, dass wieder alle 
Register funk"onieren und die Orgel 
mit einem sauberen Klangbild 
brilliert. 

Ju!a Zeitvogel 
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Orgelreinigung 


